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Als ich dabei war, die nächste Botschaft aus der Serie Biblische Wahrheit über 
den Staat Israel vorzubereiten, erhielt ich eine E-Mail von einer Person aus 
unserem Dienst. Hier ist ein Auszug daraus: 
 

“Ich habe aufgehört, mir Ihre Predigten anzuhören…ich kann mir nichts 
von dem anhören, was Sie predigen…Das hat mit meiner Krankheit zu 
tun. Die Art, wie Sie predigen und Gott darstellen, bewirkt, dass ich mich 
nur noch mehr gefangen in meiner Unfähigkeit fühle, eine Beziehung zu 
Gott zu finden (als ein liebender Vater, der mir Heilung schenkt) als das 
sowieso schon der Fall ist…Ich habe immer engagierter versucht, ‘gut 
genug zu sein’ und mir vielleicht die Gunst dieses strengen Gottes 
verdienen zu können…Und da stehe ich (und wahrscheinlich bin ich nicht 
die einzige), und habe Probleme, Gott nahe zu kommen und meinen 
irdischen Vater hinter mir zu lassen, vor dem ich nur Angst hatte und der 
fordernd und nicht liebevoll war, und komme einfach nicht dahin…Die 
meisten Menschen da draußen sind genauso tief verletzt wie ich (oder 
sogar noch mehr) und können keine Beziehung zu einem so strengen 
Gott finden…Ihre Predigten sind für Menschen, die reif in Haltung und 
Erkenntnis und auch von Zerbrochenheit geheilt sind. Nur solche Leute 
können Ihre Predigten verdauen, besonders da es so ist, dass derselbe 
Tenor jede Woche wieder betont wird.” 

 
Diese Person ist mit meiner Frau und mir eng befreundet und hat diese Worte 
nicht aus Ärger geschrieben, sondern aus Traurigkeit über einen Zustand der 
Krankheit, den diese Person bisher nicht abzuschütteln geschafft hat. Ich habe 
darüber nachgedacht und Gott gefragt, was zu tun ist. Folgendes hat mir der 
Heilige Geist dazu gesagt: 

NATIONALES UND GLOBALES GERICHT 
Gott handelt mit der Menschheit auf zweierlei Weise: als Einzelpersonen und als 
Gruppen (Städte, Regionen und Nationen). 
 
Wir wissen, dass Gott Liebe ist, aber er ist auch ein Gott des Gerichts. Er liebt 
Sünder, aber er hasst Sünde. Wenn dem nicht so wäre, hätte Gott niemals Jesus 
in die Welt geschickt, um am Kreuz für die Sünden der Menschheit zu sterben. 
Johannes 3:16-17 
 
Als Gott entschlossen war, die Städte Sodom und Gomorrha zu richten, 
kümmerte er sich um Einzelpersonen, weil eine große Anzahl von Menschen 
vernichtet werden würde. 
 



 
 

1. Gott beschloss, das Gericht nicht vor Abraham geheim zu halten. 1. Mose 
18:16-21 

2. Als Abraham Fürbitte für die möglicherweise Gerechten tat, war Gott 
bereit, die Städte zu verschonen wenn er zehn Gerechte in ihnen finden 
würde. Verse 21-33 

3. Als die Engel nach Sodom kamen, war Abrahams Neffe Lot der einzige 
Mann, der gerecht war. Schau, wie die Liebe Gottes sich manifestierte: 
Die Engel taten ihr Äußerstes um Lot und seine Familie zu schützen 
und sicherzustellen, dass sie es sicher aus der Stadt schafften bevor 
die Städte durch Feuer und Schwefel vernichtet wurden. 1. Mose 
19:1-29 

ISRAEL UND ÄGYPTEN 
Als Gott begann, die Regierung und das Volk in Ägypten zu richten, machte er 
einen Unterschied zwischen dem Volk Israel und den Ägyptern. Während er das 
Volk der Ägypter gewaltig strafte, blieb das Volk Israel von dem Zorn verschont. 
2. Mose 8:22-24; 9:4-6, 22-26; 10:21-23; 11:7 

DIE TRÜBSALSZEIT  
Gott hat seinem Volk Schutz versprochen wenn sein Zorn auf die Erde 
ausgegossen wird. Daraus können wir schlussfolgern: Wenn Gott auf nationaler 
oder globaler Ebene richtet, wird er sich um die Seinen kümmern und sie als 
Einzelpersonen verschonen. Offenbarung 7:1-3; 9:1-4 

ES WIRD IMMER VERLETZTE, ZERBROCHENE MENSCHEN 
GEBEN 
Als Gott die zehn nördlichen Stämme und später auch die Stämme Juda und 
Benjamin richtete, lebten immer noch gerechte Menschen unter ihnen. Es gab 
auch Menschen, die misshandelt, verletzt und abgelehnt worden waren, aber 
Gott konnte nicht warten bis all die Seinen geheilt worden waren, sondern übte 
das Gericht aus während er diesen Menschen auf einer Eins-zu-Eins-Basis 
diente. Eines der besten Beispiele dafür sind Daniel und seine drei Freunde. 
Daniel 1:17-20 

GERICHT IST ÜBER UNS 
Über viele Jahre hinweg haben die Wohlstandprediger in Amerika Radio und 
Fernsehen benutzt um die Massen von Christen glauben zu machen, Gott hätte 
es sich zum Ziel gesetzt, alle Christen reich zu machen. Robert Schuller 
trompetete, dass Gott Liebe ist und wenn wir eine positive Haltung haben, würde 
das alle Probleme lösen. Dann kam Rick Warren mit seinem Leben mit Vision, 
einer anderen Version von Robert Schullers’ New Age Lehre. Dem folgten die 
besucherfreundlichen Gemeinden, geführt von Bill Hybels. Die letzte Welle in 
dieser Abtrünnigkeit sind die Emerging Churches. 
 



 
 

Die Grundsätze, von neuem geboren zu werden, Buße, Hölle, Gericht, Feuersee, 
leben in Heiligkeit etc. sind zum alten Eisen der Geschichte verbannt worden und 
die Möglichkeit des Gerichts durch Gott wird als nicht politisch korrekt betrachtet. 
Die heißen Themen für Rick Warren und seine Klone sind die globale 
Erwärmung und die Notwendigkeit, den Planeten zu retten statt Menschen davor 
zu retten, in die Hölle zu gehen. 
 
Pastor David Wilkerson prophezeite schon 1972, dass es einen globalen, 
wirtschaftlichen Zusammenbruch geben würde, der dem Wohlstand aller 
Menschen ein Ende macht. Dieser Zusammenbruch ist gekommen und wir 
erleben gerade erst den Anfang des globalen Einschmelzens der Weltwirtschaft.  
 
Gott hat mich berufen, ein Endzeitleiter in der Gemeinde zu sein und die 
Botschaft zu verkünden, dass in allen Lebensbereichen Gericht zu erwarten ist. 
Gläubige Christen müssen Buße tun, ihr Leben in Ordnung bringen und 
beginnen, ein heiliges Leben zu führen. 1. Petrus 4:17-19 
 
Das wird schwer für die Christen sein, die Probleme mit Ablehnung, Missbrauch 
durch andere, Scheidung, Verlust von Angehörigen, Krankheit, Selbsthass etc. 
haben. Als der Zweite Weltkrieg am 1. September 1939 ausbrach, hießen die 
Massen den Krieg nicht willkommen. Sie waren traurig, hatten Angst und wollten 
nichts damit zu tun haben. Doch der Krieg verschonte niemanden in seinem Zug 
um die Welt, denn Tod und Zerstörung richteten in einer Nation nach der 
anderen Verwüstung an. Als der Krieg 1945 endete, war Europa ein einziger 
Trümmerhaufen. Russland war verwüstet, Japan durch Atombomben verschmort 
und mehr als 80 Millionen Menschen hatten ihr Leben verloren. Wir können das 
Gericht Gottes nicht stoppen, aber wir können uns selbst in Gott verbergen wie 
Daniel es tat. Daniel 6:10-28 

EINE BOTSCHAFT AN DIE VERLETZTEN UND ZERBROCHENEN  
Dir sind all deine Sünden vergeben wenn du wiedergeboren und im Blut von 
Jesus gewaschen bist. Du bist ein Kind des Königs und er ist für dich ein Vater. 
Gott wird seine liebenden Arme um dich schließen und dich sanft und sicher 
führen, selbst inmitten von Chaos und Gericht. Konzentriere dich auf seine 
Heilungskraft und bitte Gott, dich schnell zu heilen, damit er dich gebrauchen 
kann um die Menschen in der Welt zu erreichen bevor es zu spät ist. Lies Psalm 
103 vollständig bis die Botschaft in deine Seele und deinen Geist völlig 
eingedrungen ist.  
 
Erinnere dich: Es ist nicht so wichtig, wie du dein Leben nach der Errettung 
beginnst, sondern es kommt darauf an, wie du es beendest! 

 
HAST DU EIN OHR, UM ZU HÖREN? 


